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Schöne Tradition an Festtagen 
Turmblasen an Heiligabend 
 
Backnang (red). Die Turmbläser waren wieder am Vormittag des 24. Dezembers auf dem 
Backnanger Stadtturm im Dienst. Es ist gar nicht so einfach, nachdem die vielen Treppen auf den 
Turm erklommen sind, noch genug Puste zu haben, um die Blasinstrumente erklingen zu lassen. Doch 
die Turmbläser Albert Lang, Alexander Hartmann, Werner Niemzyk, Christian Körner und Timon 
Beigel sind auch darin schon geübt. Der nächste Sondereinsatz steht an Sylvester um 10.30 Uhr an. Es 
ist eine schöne Tradition in Backnang, dass die Turmbläser musikalisch auf Sonn-, Fest- und Feiertage 
einstimmen. Wie alles einmal anfing, können Interessierte im Backnanger Jahrbuch 2010, Band 18, 
nachlesen. In ihrem Beitrag über die Geschichte des Städtischen Blasorchesters geht Lisa Nabel 
darauf ein. „In einem Brief des Backnanger Musikers Hermann Zink (1863 bis 1945) aus dem Jahr 
1929, in der er seine musikalische Tätigkeit in hiesiger Stadt rekapituliert, heißt es, sein Vater Franz 
Thomas Zink (1829 bis 1895) habe im Jahr 1870 in Backnang seinen Dienst als Stadtmusikus und 
Hochwächter angetreten“, schreibt Nabel. Diese Berufe stammen bereits aus dem Mittelalter und 
seien sehr wichtig für das Gesellschaftsleben einer Stadt gewesen. Ein Hochwächter oder Türmer 
lebte nach den Ausführungen der Autorin in einem Turm innerhalb der Stadt. Die Einführung von 
sogenannten Türmern stammt aus dem 13. Jahrhundert. 
 
 
Spielten an Heiligabend auf dem Backnanger Stadtturm eine halbe Stunde lang weihnachtliche 
Weisen: Die Turmbläser 
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